
Ü1.1  

Als ich in der Badewanne lag und es an geklingelt hat. 

Wer könnte das sein? Warum soll ich aus der Badewanne gehen? Was passiert wenn ich 
es ignoriere? Zahlt es sich aus aufzustehen? 

Positiv: 

Ich erfahre wer klingelt. Ich erwarte ein packet das ich brauchte.  

Negativ: 

Ich mache alles nass. Die Enttäuschung wenn es nicht mein packet ist. 

Ü1.2 

Als ein Kind in meinem Judo Kurs gemobbt wurde und ich eingeschnitten bin. 

Ich musste meine Taten abwägen da ich nicht der nächste sein wollte, konnte aber auch 
nicht mit dem Gedanken leben das ich nichts dagegen gemacht habe. 

Ü1.3 

Sozialehtik:    Sozialethik ist die systematische Reflexion über die moralischen 
Dimensionen sozialer Strukturen, Systeme, Probleme und Gemeinschaften . 

Berufsehtik:  Die Berufsethik beschreibt Teildisziplinen 

Polititiksethik:  Die politische Ethik befasst sich mit der Verwirklichung moralischer 

Werte in demokratischen Gesellschaften 

Ü1.4 

 



 

 

Ü1.5 

Beni: Akzeptanz, Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit 

Beni: Familie Ehrlichkeit glaube 

Phillipp: Ehrlichkeit, Vertrauen, verlasbarkeit ist mir wichtig was ich nicht brauche 
hinterlistichkeit Mißbrauch Unkenntlichkeit 

Phillipp: Nein nicht wirklich 

Phillipp: Ich habe auch noch nicht wirklich Veränderungen in meiner Moral gehabt 

Phillipp:--//-- 

6) Ü1.6 (S. 6) 

a) 

Es ist wichtig, um den Staat zu finanzieren und zu stützen. Z.B. für Krankenhäuser oder 
Straßen. Und um Beamte zu finanzieren. Es ist wahrscheinlich auch so dass manche 
Menschen mehr von den steuern profitieren als andere. Doch das ganze System ist 
trotzdem sehr wichtig 

b/c)  

Ich finde das die Reichen durchaus mehr Steuern zahlen sollten da sie sowieso mehr 
Geld haben. Jedoch sehe ich mehr steuern nicht als die Lösung für die 
Wirtschaftsprobleme derzeit in Österreich. Arme weniger Steuern Reiche mehr Steuern 
Eine meiner Meinung bessere Lösung wäre das die steuern für Firmen BZW generell 
gesengt werden sollten damit mehr Konzerne nach Ö kommen und die Wirtschaft 
vorantreiben. 

d) 

Ich finde, dass das Steuersystem derzeit nicht so ausgewogen ist. Es sollen mehr 
Steuern für Leute mit mehr Vermögen mehr Steuern. Mehr Geld = Mehr Steuern           
Aber man kann es nie allen recht machen.   

7) Ü1.7 (S. 7) 

• Das ganze System würde zusammenbrechen. Krankenhäuser würden nicht mehr 
in dieser Form geführt werden können. Kein dienst der von Steuergeldern 
finanziert wird würde weiterhin getätigt werden. 

• Nein!!!  



Ich würde nicht in so einem System Leben wollen da es ein kompletter 
Zusammenbruch wäre. Jedoch wenn alles perfekt weiterlaufen würde, wäre es 
ein Traum.  

8) Ü1.8 (S. 8) 

Ich bin ziemlich ratlos. Ich finde jeder kann seine Wertwörter selbst definieren. Also was 
für ihn ein Wert Wort ist, da man sehr häufig eine Meinungsverschiedenheit hat. 
Wertwörter können Stärkend Verletzend oder lobend sein.

 

9) Ü1.9 (S. 9) 

Lügen 

Lügen lassen sich anhand der Bedingungen für zwischenmenschliche Beziehungen 
(BBB) analysieren, die Kommunikation in sozialen Interaktionen grundlegend 
bestimmen. Diese Bedingungen umfassen Vertrauen, gegenseitigen Respekt und 
Ehrlichkeit als zentrale Aspekte. Eine Lüge verletzt meist die Grundlage dieser 



Bedingungen, insbesondere das Vertrauen, und stellt eine Störung in der Beziehung dar. 
Wenn jemand lügt, wird die gegenseitige Ehrlichkeit durch Täuschung ersetzt, was 
langfristig die Stabilität der Beziehung beeinträchtigen kann. Der Täuschende bricht 
bewusst die stillschweigende Übereinkunft, authentisch zu kommunizieren, was bei 
Entdeckung Misstrauen und Enttäuschung hervorrufen kann. 

In diesem Sinne bedroht eine Lüge nicht nur die aktuelle Beziehungsebene, sondern 
schwächt auch die Bedingungen für künftige Interaktionen. Aus der Perspektive der BBB 
zeigen Lügen somit, wie wichtig die Einhaltung der fundamentalen 
Beziehungsbedingungen für ein stabiles und vertrauensvolles Miteinander ist. 

10) Ü1.10 (S. 10) 

 

11) Ü1.11 (S. 11) 

12) Ü1.12 (S. 11) 

13) Ü1.13 (S. 12) 

14) Ü1.14 (S. 13) [Gestalte kein Plakat, sondern eine Mindmap mit Canva] 

15) Ü1.15 (S. 14) 

 

 

 


